
Engels hat diese Worte vor 100 Jahren geschrieben, aber sie leben in 
Berlin, in der DDR.

Der proletarische Internationalismus verleiht der Sadie der nationalen Be­
freiung und der Befreiung der Arbeiterklasse in allen Teilen der Welt, in 
denen der Imperialismus noch herrscht, neue Kraft. Erlaubt mir, Genossen, 
besonders zu würdigen den Kampf Kubas und seine kämpferische Solidarität 
mit den Befreiungskräften der Volksrepublik Angola. (Starker Beifall.)

Jede unserer Parteien ist ein einzelnes Glied in einer mäditigen Kette der 
internationalen proletarischen Solidarität, die so stark ist wie unsere Einheit 
und so fest wie unsere marxistisdi-leninistische Überzeugung.

Heutzutage stellen bürgerliche Ideologen und andere ideologische Vertre­
ter den 200. Jahrestag der USA als einen Triumph dar. Die historische 
Wahrheit sieht jedoch ganz anders aus und enthüllt mit aller Schärfe dieses 
Aushängeschild des Weltkapitalismus. Der Kapitalismus kam nach Amerika 
wie in die Welt überhaupt, aus allen Poren blut- und schmutztriefend34.

Der Kapitalismus in den USA bestätigt, daß er in seiner niedergehenden 
Phase keinesfalls humaner ist, als er bei seiner Geburt war, als er einen Aus­
rottungsfeldzug gegen die einheimischen Indianervölker führte und Millio­
nen Afrikaner in das Joch der Sklaverei preßte. Heute hält in unserem Land 
der Hunger Millionen im tödlichen Würgegriff. Mehr als 8 Millionen Arbeiter 
sind arbeitslos, Millionen alter und kranker Menschen müssen ohne medizi­
nische Betreuung leben und auskommen.

Genossen! 1776 war Boston ein Symbol bürgerlicher Demokratie. 1976 ist 
sie eine Stadt zügellosen rassistischen Terrors geworden. Der Kapitalismus 
bei uns rühmt sich, das Mekka der individuellen Freiheit zu sein, aber eine 
viertel Million seiner Bürger sind eingekerkert, 249 716 Männer und Frauen 
befanden sich am 1. Januar 1976 in den Gefängnissen der USA. Und zwar 
in Gefängnissen der einzelnen Bundesstaaten sowie auch der USA-Zentral- 
regierung. Darunter befinden sich die unschuldigen Opfer der zügellosen Un­
gerechtigkeit der kapitalistischen Klassenjustiz wie der Geistliche Ben 
Chavis, der heldenhafte Kämpfer gegen Rassismus, für demokratische Rechte. 
Der USA-Kapitalismus führt einen gnadenlosen Kampf um Maximalprofite 
gegen die Arbeiterklasse des eigenen Landes und bedroht gleichzeitig das 
Glück und den Frieden der Welt durch seine forcierte Aufrüstung. Genossen, 
wir werden niemals die barbarischen Kriegsverbrechen gegen Vietnam und 
Indochina, noch die vom Pentagon und der CIA inszenierten Operationen 
vergessen, die dem demokratischen Chile und so vielen seiner heroischen Pa-

34 Siehe Karl Marx: Das Kapital. Erster Band. In: Karl Marx/Fricdrich Engels: Werke. Bel. 23, 
S. 788.
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